
Bruch, Pich 

nnd 

ChroniicheKrankheiten 

Leidet mächt, wenn Flu- ge- 

heilt werden konnt ohne Oper- 
ation, mit keiner Unterbrechung 
tsuket Arbeit. Beginnt heute 
nnd werdet gesund. Echteibt 
mit wegen eine Speztole Ot- 

Iette. Noch besser Ihr besucht 
with in meinen Lssikcn in 

Grund .Wattd, wo ich die 

letzten nennstnnke genesen bin 

Ich kann Euch Hilfe bringen. 
Consnltntion nnd Mann-inn- 

tion frei. 

Dr. Ries- 
Urssnei Ists-»ich Nebraska 

Windotpli Gebnndc 

A. U. Tilloy 80 sahn 
0000 

sindiet).1he1e«111(oxt 
trakts Zu nmchen fnr 

Frübialiw : Pssanzung 
von Bäumen 

Lille Baume s1«1j(l) ge 
graben nnd qepslanzt 
an demselben Tage, 
nIenn abgeliefert 

Elle Unt- e:nz:»(li1:u: in un 

»Hu Faunxisbnh nmxn 

fistechcn, im»:nnmblssn nnks 

tu nnnmen sislche ;««jn::s.e 
die Ihnen Achills-L 

Gegenüber von sao 
coukt han« 

ZEI. D. 7’««I«EY 
Pisa-se- Es«sr.?»0.s 

WM. TILLE Y 
Dis-»so- Eecisk Ist-, 

...Dkk... 

,,Onyr« Z.aloou 
— 

ERICKSEN BROS 
Geschaftofubret 

NORDPDNE CRANDISLAND 

—-— 

Laßt Eure Kleider reini- 

gen mit dem neuen 

»Von-fu« Altonaischen 
Pkozcsi von 

H. W. POTTER. 
407 U". Str Str. 

Kn« bit-, Bill .« ; «- 

«A. c. MAYER 
Deutscher Advokat 

Dvlmctfclusr 

Vollmachten, Tissmmcnns 

Grund lslsatl, Nehmt-M 

cr. t. I. flslswclmls 

Arzt und Wnndarzt, 
Dfsice Im End-Uman Web-jube. 

Dr. Oscak l-I. Meyer 
Deutscher Zahnarzt 

dedve Gebäude Rhone L di 

PNEUWNIA 
lett- mis Wilh u friqlttfnl tsnuixh and 
wry Wo-··tk. l hucl Apoll-« who-c- ltsonltl 
hiirti«y »was-tm or qwuk sur l» l» ZU 
Iczinuusg My äotstok isonkl tmt Inst-) 
tut-. but l was (.-(»npk«u«ly curml by 

on. Zins-s 
Isw hist-over- 

Mtt J. E. coll. Juliu. Ill- 
soc »O sum AT AU. IMUcclst 

Tom-ists Gat- gelfekesrt zu 8740. 

GLles cc EVZIÄLS 
bis-Jud ,s,a«(l. A ( br. .- Jl- UT sk Tbinl Sirt-ec- 

»Im-hour zu 8640 

iieid «Lsiiiiiidin Ztiiiii (siii, lieiiist liesieL .iiiiliti"it ini «L«ii isTi in isiiiisis isiiis iien iiiisdisiiistein Preise Viiniidin Ztiiiil ist desi beste deis 
Lisisiisnsiiiiift lieiinnie E isiiil deis eine leiiiitis, stiiiie isiii iniiisin Siiiidieifen iesi.n iinis die Liiilfte se iiiei iil: die gießen isiiisgs nnd lialten 
ziiiisi Miitfii iiiiiqi iiiid iiiiiieii issniii Liiii Pie; eiit iiii «.’liifiei:ii i.-iii iiltiinii Tiis ein iiiis (siii in die Witt, die ilii iiinsin tennt Ztiiek fiir 
Stint nnd insiininienstilien siii dieselben iiiisi isn iil dii eiin .iiiinfiiisi ii:, nnd iniiiiii die Uiiifieiiiteiti iiitsnnii sespiiissiini iiisJ iiieiin inan ein 
(«)i’spi111n iiiiii -ii liiiiien disii iseniiniiit dnisiliiiissfiiliisin iieii siiiste in siiisti nnd iiiiifeii in jedeni siisiiideii Liiiidi dei Wiit i()(s itiiics 
iieiskiinft iieii dissi isiiiind Zieliind Biiiiiiii iii lUl l, iiiisisiiien siis den issisfelii nnd «Lsein iliiisiiiit disi isiii diesellii ist iieltstiindiii uns-gestattet 
fiiis die iiliiiien «Lsisisise init iisiiiisii (s"sistiii:, niii siiiiien issniii siii isieici iiii isnisssii (83eidiiniiiiii nnd T innier iin issssiiiiis «’lnsiisisiiteiiiiiitnnii 

So iiisisfelilist niiiit, uni- ;ii seliisn nnd nn-: siii isiiii isssiii«:: :inii iiiiss ninfisii. Liisi nnssi (ssiiiii neiii iiieiiis sagen. 
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ELBEKTA 
- »wes« 

ltTijnsdit »W! l» JMU 
Muth-n Land. die mein hu 
nmbxmqen much-» nls ; 
LU. chin. »Amt« Wo du 

Inan ji«-nun mith- un: 
txt-« Hin-m- Fommn South 
unbekannt nnd. Wo Wild 
und Jumä im llebniluß kao 
teure !:T.1ssu llrlvusdnucm 
unan m ode- ke br( Euch ge 
wenn m. Ist-, Un solches 
W d In billin JE-- Licbmgka 
Land kaufen konnt 

Kinn-m mit ims- Und, ist 
solches sucht der ,«mll,ioiui1«b 

David Bytsne 
(cm1 Reife-New nach Salt 
Wh- nnd UnükL wiedergeben 
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Kind-r sehr-ten 

Mcls HERRle 
c A S T O R l A 

Immer Beruf. , 

s 

Du traurige Laus der Vollsttecket 
des Todesntteils im Mittelaltet. 

III-seh m um erlangt-m Ritters-us 
MM sk- peum sum-n suchte-. 

« 

Jn den frühesten Zeiten deutscher 
Rechtspflege mußten die Rtichxer nnd 
Schüssen ihre chbrccher selbst hin- 
richten, ern Brot-ch. der sich ver dem 

mittrlalterlsictzm ,,l)rimljchrn Gericht 
der Ferne« so lange erlnrkt, als cH 

bestand. Nach drr Ordnung drr Frmc 
mußten sogar drei Zretschösfcn einen 
Verbrechen den srr ans ,,1)«1nsoi)astcr 
Zot« ertapptrn, sofort ergreier und 

»i«hn hängt-n an drn nächsten Bnmn«. 

Herzog lltrskch von Wisrttcnkdrrg 
nahm direr Recht snr sich in An- 

spruch, als rr nn slkornsnger Wald 
Don-J n Hinten insnnhch ,,!)inrschtes 
te«, indem er crHrjrtr, »«cr have als 
nwstsijlrschcr sxsrossrtsässr den v. Hut- 
tcn vermöge drö Heiligen Römischonj 
Reich-·- hcinrlichen Monds-J nnd nach 
Irr-irr ·Etrr&#39;k11-L1«dnntm nnd Recht erss 
stachen nnd den Undnmm on dcnk 
Baum qchängtc Ilirjch war wohl 
Ftrsichöfse, ask-or seine Aus-rede war 

! i)inyanig. H 
Jn einzelnen Reichditiidten war es 

friilhcr Gesetz, das-, der jiinkqiste szchöffe 
Deitkersdienste leisten mußte-, anders- 
wo mußte ess, wie noch 1524 bei denl 
Dishniarfchein die ganze- Genie-indes 
Vielljiach war anch der sl«1-iiger, zum4 
Beispiel lau-ge Zeit in Fries-land, ver-Z 

prlichtet, den ventrteilten Bejchuldigsl 
Jlen eitzciilhändisg liinznrichtcn Dieser« 

Jngcheuekliche Rechts-brauch ist übri- 
gens altlhistorifcl). Tenn bei den 
meelliten wie bei sden alten Römern 

»vollzog die Partei, die ihren Prozeßj 
gewonnen halte, selbst den zu ihren 
Gunsten gefüllten richterlichen Urteil-I 
spkUch- l 

L «I 4 

Txi u» -: T &#39;!"-ii«k:: 

.1.t" «:« 
&#39; 

«I » ss s’ .! »I- 

·«s:«i:i«.1.::k.-: III III x;.««1· .1 

:1’.1::»"1! i ..!’.".. Ks:3«—»» » :.1! :’ Ii 

Wit- « zers .’1:.:Is»l".7s ;1! 

51!:k«».::-n:«1-1-«s:::.i.: .«.l wink- .)1» r 

nur d c :1«;1:s.ixi::.« .—s:«- Nasid-law 
Bin-II ku. ; ..t;:«1" : 71 s.::1.’· ful, sm- 
l-.-:· 11 I: I n »«::: t-. -.1: :-. Musik«-zu- 

11 ««:"s.s :(.-..1 I«1::1;1k;,s» ricitcrskuc 
:«.»:is!",1 .l’. Oksl 1J- Sic- Pi,«r-.I’;i1»:.1;,- 

Usr tm ::!H.-«1: .Ii»«.l! isstst Ich-n- 
s.-«sr- Rein «H .t sk - sit Lauqu 

b«-s.1:t:. ":IIiu«."I-s ««cu.«-.:—t. dku "«"-.-1«1d;: .- 

l«1.:n, !·«:- HHJ -;1.«-:1s.-n un zlcu 
duman D -;1.&#39;.(1« Jst-Inn Hist-ruhten Zu 
Misst lis« nun »st) .;).»;.k«u:s.ixi.-:: ind- 
c!«1i"1«.-s Edsvrsrwtm Lfispxilnjkar 
und ,,·.’lxi,1«t:u.u«.n.k« Jiixnjtisilrn 

;’1Ds"1- XHJU »M) n::?) un Umr- 
nnsstm M«-tnr1)cnv.skn Juni-« zum Ist- 
zu Drum-u- dug mir Hnlxl ::"L’sk-:117«I;:n-» 
Emjkkh Man Mlnn du« isrmu jxij 

! 

"«.x-r 411121 den rthun Nr »Hu-»sic- 

DIE-Im 
Dräuss 

WsXN I F- I T 

lichen" III-Jener nnd ocr Lservreaser 
selbst Lin-Z machte dass Amt ehrlos 
uwd den Mann, der es Ihr-kleidete sbür- 
gerlich tut. Es waren arme, bedau- 
ernäverte Menschen« diese mittelalters 
lichen Henker, Vereins, denen jeder 
aus dem Wege ging. Kein Wunder, 
daß sie den öffentlichen Schimpf in 
der Foltcrkammek an den ihnen Ver- 
fallenen rächten, und daß sie sich ihre 
Dienste so schwer bezahlen ließen, daß 
sie du«-d zu den lsöichskbesebdeten Vess 
armen des Mittelnlters zählten Das 
erklärt auch, wes-kund arme Gemein- 
den sich keine Scharfrichter halten 
kruan nnd noch nist- jnis sechzelsnte 
Jaärisnnsdert lnnsin qeznmngvn n«1-. 

ren, wenn sie feinen geliehen beim? 
men. seåCth den Henker zn inieleIU 
Des zscschah Nun uns konunmnstjfchH 
Wand Man Inn-un alle Männer im 
A 

Las-n- nntxxikrjrfksn 
Wiens-ähnlich lkalf man sich damit, 

das; man den Kliiqer zum Henker dess- 
Anieklasqten machte. Der Preis- 
loner Bürger Johann Rintfleisch 
wurde 1178 das Opfer dieser 
Puriä Auf einer Reise in Polen 
wurde ihm in einem Wirtshaus der 
veznischen Stadt Plozk eine beträcht- 
licl ; Summe gestohlen. Er ermittel- 
te den Dieb und brachte ilm, trotzdem 
er sein Geld bis auf eine Kleinigkeit 
wieder erhieltl vor das Natizqerichi 
Tniselbe sijllte folgendes-« unglaub- 
lide Urteil: »Es ist aennsz, das-. 
menn jemand einen anderen eine-Z 
Die-hinflle oder sonst eine-Z Todecseers 
brechens wegen gerichtlich belainst 
und der Angeklagte zum Tode verur- 

iecit wird. in Ernmniuslnnq eine-s 
Henker-I der siliiger selbst die Stein- 
liui Wllziehen muß. wenn er nide 
Gefahr seine-Z eigenen Leben-I inner 
nnd der Strafe derWiederlusmelinnxs 
siii ans-setzen mil1.« Tennninlzie er- 

lsiisli »der angesehene Breszilaner Link- 
neis den Befehl. den Dieb zu hinnen 
Vergebens wollte er Den Prnzen 
rückgängig machen nnd bot eine lieh- 
Alsfindunussumine Der Nat lnxel1 

lieiffeineku Urzeil und drohte ihn-. 
taxle er Den Lied ninn Umris, mur» 
er non dein Dein nehijnqt nsisrdsn 
n-. zu dieser init Freuden bereit idi 
Im dieser Not kiinki kiiintilisisch den 
Tusb nnd reiste dann Oalis über sioni 
innii Breit-lau zurück Dort nnirde dik- 
Enche ruchbar Nmtileiscls wurde ne- 
iicittet und starb tin-; darauf an ar- 
brochenem Herz-en Sein Eolni Cim- 
itianwar Richter in Vresslan Die 
Vreslaner Richter ertliirten ihn ietzt 
nisZ den »Sahn eine-Z Henker-J« iiir 
Wein-lich und nnsiihia feines Amte-J 
Er wandte sich an den Kaiser, der sei- 
ne Partei nahm« Allein die Bres- 
1mier ächteten itm mit solchem Haß- 
dafi er sich 1507 durch einen kaiser- 
lidien Schukbrief für einen ehrlichen 
Mann erklären lassen mußte. Zu- 
gleich drohte der Kaiser den Bres- 
lauern mit seinem Zorn, wenn sie sei- 
nem Richter ferner die schuin Ach- 
tnnsa versagen würden. Allein dies 
wirkte so wenia wie ein späterer kai- 
ferlicher Befehl- der »den Rat von 
Vreslau in dieser Sache mit Ab- 
setznna Und Landesverweisnna be- 
drohte. Das Vorurteil war stärker. 
Der Kaiser verirrteilte die Stadt zur 
Zdhluna einer Buße von hundert! Mark Silber und übern-a sie Ende· 

1507, als sie lich zu zahlen weigerte. 
mit Krieg. Diese Fehde, in der eine 
große Anzahl Dörfer verwiistet und 
mit abwechselnd-ein Glück gekämpst 
wurde, dauerte volle acht Jahre nnd 
ensdiaie mit dem Siqu des Kaisers 
und seines zu ian geflolyenen Schütz- 
Angs. 

Nichts charakterisiert die tiefe Ver- 
achtung mehr, mit der man im Mit- 
telalber dem Henker begegnete-, als 
diese »Episode der Welteceschichte«. 
Trotzdem gab es auch freiwilline 
Henker. Von einein solchen berichtet 
Zamion in feinen Meinoiren Als- 
der genannte Mutes einmal wegen 
Betrimleielieit feiner Gehiler eine 
Hinrichtung nniiclsielssn wollte, stellte 
sich ilim in viitkiuiisclsser Aufmallnng 
ein jnnner Tlliann xnr Teriiiinnq nnd 
lief-, mich unter D m qlesm l der Men- 
ne das verlziinin sQiHlls V il fallen. 
Zeiisdun di-: Volk an Hiiiriditnnqen 
Neidnnnck nefiinien lmmh begehrte 
es, daß man jlnn auch die Kome, mel- 

che von der (5311illotine abgeschlagen 
worden warm zeigten Man unt-lau- 
dicrte dem Ilumteurhcsnker und brüll- 
te nach dem Kopf. Der freiwillig-: 
jun-gis »i«lemrsrichtcr« trat vor, hob 
den Deckel des-Z Korbe-T ergriff den 
Kopf cm den Haaren und trat nn den 
Rand das-Z ?chafotti3, aber in demsel- 
ben Anm- -.blick, da er den Arm erhob. 
um dic- lsiutige Tun-bös m Leim-tu 
schan csr vom Schlag-c getroffen- 
riiisfmärtsö nieder-. Die Anfriana 
in dä-: illn sein unqmvulmtes blutigeg 
Henkcmmt Versetzt-ex hatte ihm den 
TDO ANDRE-OR 

Wenn einem jemand imsnnwnthifcb 
ist, wird man fein-on llclwrzeummgen 
untreu, lediglich Um zu widerspre- 
chen. 

Fuer Womit-erfor- 

BLAREME E. lWWM 
Of «ol-I)Iccc. Its- 

lIHiumuun AN-- Puæuewx lanskssmusstf 
FANvumts knu 

sTUE IWLIQI cssslsslslsll 
F ätfukq 

i A innenusiuk del-inw- »s mi- cvm cent psqsensss 
» raste link 

A (-»-sp:e«s physical nslusskmn U ROHwa tgck 
Papst-i seine-s Unrzmkutiun Pmperly. 

Nu dmcnnungnxnm Npeusl pnwleccs to nos. 

I cASTORlA 
für s;·n1«;;-.ii-g. Tundux 

ilJie smij Use ixii ? » 

:« Ejskgkxki Hain 
Tris-! Is-, 

« 
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« ,-,- is H der Junius-, Mino, on L« B. 
Fllvklk :·»« :;:, —J,:s«-kd«.sn..s1. H: »W! Rad 
Ruft-H Mit!I(’n«hsllnsjc1;.1. Tor ins-d Bund 

— ictnld micln rjanjclIlnssksik 

Wir machen Mohair Top, Seiten Leder nnd Zkip Eimer, 
GasJ Tant, Speedosneter nnd Windsiinld zn JIW extra. 

Mitte Controlle nnd keine Aussen Grinne. Keine weit 
reichenden 

Echteibt oder telephnnjrt nnd fragt nach enn- Fahrt. 

Geo. P. Uetleriug 

Repräsentant von 

Ä. TH. Sinnes-. Staats Ägent 
Nebraska 

Grund Island, Nebraska 

Hastnth 


